
 

 

N i e d e r s c h r i f t 

über die Sitzung des Bau- und Werkausschusses 
der Gemeinde Burg (Dithmarschen) 

am 24. Oktober 2017, 19:00 Uhr, 
im Sitzungssaal der Amtsverwaltung in Burg (Dithm.), Holzmarkt 7 

 
 
Anwesend: Ausschussvorsitzender Walter Arriens 

Gemeindevertreterin Elke Goehlke-Kollhorst als Vertreterin für Stephan 
Sönnichsen-Berau 
Gemeindevertreter Dirk Blanck 
- " -                         Rolf Ladwig 
Bürgerliches Mitglied Harald Bolling  
- " -                            Michael Pankow 
Stellv. bürgerl. Mitglied Rainulf Orth als Vertreter für Michael Kanzmeier 

Außerdem 
anwesend:  

 
Bürgermeister Hermann Puck 
Gemeindevertreterin Daniela Niebuhr 
Gemeindevertreter Dieter Frisch 
Bauhofvorarbeiter Bernd Epler   
Bauhofmitarbeiter Andreas Woköck 
Wehrführer Thomas Kusch   
Stellv. Wehrführer Patrick Andresen   
Feuerwehrgerätewart Sven Zager 
Rainer Böttiger von der Presse  

Von der Amts- 
verwaltung: 

 
Jens Siebenborn als Protokollführer 

 
 
 
Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 
2. Vorlage der Niederschrift über die Sitzung des Bau- und Werkausschusses vom 

14.09.2017 
3. Beschlusskontrolle  
4. Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen 
5. Gebührenkalkulation 2018 – Trinkwasser         
6. Gebührenkalkulation 2018 – Abwasser            
7. Haushaltsberatung 2018                                   
8. Mitteilungen 
9. Verschiedenes 

10. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende Walter Arriens eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung, begrüßt die 
Erschienenen und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Einladung ist form- und fristgerecht 
ergangen. Auf Antrag des Ausschussvorsitzenden wird ohne weitere Beratung in öffentlicher 
Sitzung einstimmig beschlossen, den Tagesordnungspunkt 10 unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit zu behandeln, da berechtigte Interessen Einzelner bzw. überwiegende Belange des 
öffentlichen Wohls dies erfordern. Die Sitzung ist ansonsten öffentlich.  
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Zu Tagesordnungspunkt 1: 
Einwohnerfragestunde 

Der Einwohner Jörg Jahnke lobt die neuen Halteverbote in der Buchholzer Straße. Er fragt 
an, ob die Möglichkeit besteht, mit den Bauherren der neuen Liegenschaft auf dem Grund-
stück der alten Bäckerei zu sprechen, einen Durchgang des Grundstückes zum Nikolaus-
Heuer-Weg zu schaffen, damit auch zukünftig die Interessen des ruhenden und fließenden 
Verkehrs angemessen berücksichtig werden, da auf diesem Grundstück fünf weitere Woh-
nungen entstehen, die wahrscheinlich sonst an der Straßenseite der Buchholzer Straße par-
ken würden. Ausschussvorsitzender Walter Arriens teilt mit, dass er zusammen mit dem 
Bürgermeister mit dem Eigentümer der Liegenschaft sprechen möchte und den Vorschlag 
entsprechend vortragen möchte.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 2: 
Vorlage der Niederschrift über die Sitzung des Bau- und Werkausschusses vom  
14.09.2017 

Gegen die Niederschrift über die Sitzung des Bau- und Werkausschusses vom 14.09.2017 
werden keine Einwände erhoben.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 3: 
Beschlusskontrolle 

Ausschussvorsitzender Walter Arriens führt die Beschlusskontrolle zu der in der Sitzung am 
14.09.2017 behandelten Tagesordnungspunkte durch.  
 
In der genannten Sitzung wurde von Wehrführer Thomas Kusch angeregt, an der Einmün-
dung vom Pferdemarkt zur Waldstraße auf der gegenüber liegenden Straßenseite einen 
Verkehrsspiegel anzubringen. Im Zuge dessen hat sich der Bau- und Werkausschuss dafür 
ausgesprochen, sowohl den gewünschten Verkehrsspiegel an den Lampenmast anzubrin-
gen als auch die Fahrbahnmarkierungen in diesem Bereich zu erneuern. Der Verkehrsspie-
gel wurde bereits bestellt; auch die Erneuerung der Fahrbahnmarkierung wurde auf den 
Weg gebracht, jedoch noch nicht durchgeführt.  
 
Weiter hat der Bau- und Werkausschuss die Empfehlung an die Gemeindevertretung aus-
gesprochen, dass zukünftig ein Verkauf von Öko-Punkten des Öko-Kontos nicht mehr vor-
gesehen ist. Das Öko-Konto soll für geforderte Ausgleichsmaßnahmen der Gemeinde Burg 
(Dithm.) vorgehalten werden. Dieser Tagesordnungspunkt steht noch in der Beratung der 
Gemeindevertretung aus.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 4: 
Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen  

Ausschussvorsitzender Walter Arriens gibt die im nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 
14.09.2017 gefassten Beschlüsse der Öffentlichkeit bekannt, soweit nicht datenschutzrecht-
liche Bestimmungen hier gegensprechen.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 5: 
Gebührenkalkulation 2018 – Trinkwasser         

Ausschussvorsitzender Walter Arriens erläutert kurz die allen Ausschussmitgliedern zuge-
gangenen Beschlussvorlage der Verwaltung über die Gebührenkalkulation 2018 für die 
Frischwasserversorgung sowie die Überzahlung von Betriebsentgelt für das Wasserwerk 
Burg 2016. Hier geht er insbesondere darauf ein, dass die Gebühren für die Frischwasser-
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versorgung 2018 unverändert im Vergleich zum Jahr 2017 bleiben. Weiter ist es im Jahr 
2016 zu einer Überzahlung des Betriebsentgelts in Höhe von 28.252,04 € der Abwasser und 
Service Burg, Hochdonn GmbH gekommen. Die zurückerstatteten Gelder sollen für zukünf-
tige Investitionen z. B. Lindenstraße und Am Mühlenberg zur Verfügung gestellt werden. Es 
ergeht folgender Beschluss: 

 
Der Bau- und Werkausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Überzahlung des Be-
triebsentgelts der Abwasser und Service Burg, Hochdonn GmbH zur Finanzierung anste-
hender Investitionen zur Verfügung zu stellen.  
Abstimmungsverhältnis:  einstimmig 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 6: 
Gebührenkalkulation 2018 – Abwasser            

Ausschussvorsitzender Walter Arriens erläutert kurz allen Ausschussmitgliedern die zuge-
gangene Sitzungsvorlage zur Gebührenkalkulation 2018 für die Kanalisationseinrichtung 
Burg sowie die Vorlage der Nachkalkulation für 2016. Dabei geht er insbesondere darauf 
ein, dass für die Gebührenkalkulation 2018 für den Bereich Schmutzwasser sich eine Ge-
bührenerhöhung um 12 Cent gegenüber des Vorjahres ergibt. Dies ist insbesondere auf 
steigende Betriebsaufwendungen insbesondere zur Klärschlammverbringung zurückzufüh-
ren. Nach kurzer Beratung aus der Mitte des Ausschusses ergeht folgender Beschluss:  
 
Der Bau- und Werkausschuss beschließt, die vorliegende Gebührenkalkulation für 2018 und 
empfiehlt, die Gebührensätze entsprechend festzusetzen. Das überzahlte Entsorgungsent-
gelt soll voll in einer Gebührenausgleichsrücklage angesammelt werden.  
Abstimmungsverhältnis:  einstimmig  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 7: 
Haushaltsberatung 2018 

Den Ausschussmitgliedern ist im Vorwege zu dieser Sitzung Informationsmaterial für die 
Haushaltsberatung 2018 zugestellt worden. Die vorgeschlagenen Haushaltsansätze für das 
Produktsachkonto 12601 - Brandschutz aus dem Bereich des Bau- und Werkausschusses 
sind aus der Anlage 1 zu dieser Niederschrift zu entnehmen.  
 
Beschluss:  
Dem Finanz- und Wirtschaftsausschuss und der Gemeindevertretung Burg werden empfoh-
len, die in der Anlage 1 genannten Haushaltsansätze in den Haushaltsplan 2018 zu über-
nehmen.  
Abstimmungsverhältnis:  einstimmig 
 
Weiter führt der Ausschussvorsitzende Walter Arriens folgende Mittelanmeldungen für fol-
gende Produktsachkonten aus:  
 

Konto Bezeichnung     2017 2018 

51101 - Bauleitplanung 

5431001 Sachverständigenkosten 72000 0 

53803 - Öffentliche Toiletten 

5211000 Unterhaltung der Grundstücke u. baulichen Anlagen 1500 1500 

5241000 Bewirtschaftung der Grundstücke u. baulichen Anlagen 4000 4000 

5271000 Besondere Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen 200 200 
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Konto Bezeichnung     2017 2018 

54101 - Gemeindestraßen 

0450000 Straßennetz mit Wegen, Plätzen u. Verkehrsanlagen 20500 150000 

5221000 Unterhaltung des sonst. unbewegliche Vermögens 84000 60000 

5221001 Straßenbaumpflege  18000 23000 

5241000 Bewirtschaftung der Grundstücke, baul. Anlagen usw. 3000 3000 

5271000 Besondere Verwaltungs- u. Betriebsaufwendungen 5500 5500 

5431000 Geschäftsaufwendungen 200 200 

5241005 Winterdienst 6000 6000 

55103 - Erholungswald  

4421001 Erträge aus Holzverkauf 7000 0 

55501 - Feld- u. Wirtschaftswege 

5221000 Unterhaltung des sonst. unbeweglichen Vermögens 10000 10000 

57309 - Bauhof 

0700000 Maschinen, techn. Anlagen 28000 5700 

0791017 Sammelposten  f. Maschinen,  techn. Anlagen - 2015 6000 1000 

0891017 Sammelposten für Betriebs- u. Geschäftsausstattung  700 700 

4461000 sonst. privatrechtl. Leistungsentgelt  100 100 

4462000 sonst. privatrechtl. Leistungsentgelt 100 100 

5211000 Unterhaltung der Grundstücke, baul. Anlagen 3000 3000 

5241000 Bewirtschaftung der Grundstücke, baul. Anlagen usw. 11000 11000 

5251000 Haltung von Fahrzeugen 40000 40000 

5261000 
Dienst- u. Schutzkleidung, persönl. Ausrüstungsgegen-
stände 3300 3300 

5262000 Aus- u. Fortbildung, Umschulung 2000 2000 

5271000 Besondere Verwaltungs- u. Betriebskosten 4000 4000 

5271002 Gemischkraftstoffe 2000 2000 

5431000 Geschäftsaufwendungen 600 600 
 
Die Ansätze für die weiteren Produktsachkonten aus dem Bereich des Bau- und Werkaus-
schusses werden von der Amtsverwaltung ermittelt und dem Finanzausschuss und der Ge-
meindevertretung vorgeschlagen.  
 
Beschluss:  
Dem Finanzausschuss und der Gemeindevertretung werden einstimmig empfohlen, die vor-
stehend genannten Haushaltsansatzvorschläge in den Haushaltsplan 2018 zu übernehmen.  
 
Ergänzend zu den Haushaltsanmeldungen zum Produktsachkonto 12601.6262001 mit der 
Bezeichnung "Aus- und Fortbildung Führerscheine" schlägt Herr Arriens vor, dass für die 
Kostenübernahme der Führerscheine für die Mitglieder der Pflichtfeuerwehr ggf. Stehzeiten 
vereinbart werden sollten. Dies müsse geprüft werden. Der Gerätewart der Pflichtfeuerwehr, 
Sven Zager, führt dazu aus, dass ihm ein Gerichtsurteil des Bundesarbeitsgerichtes vorliegt, 
dass solch eine Vereinbarung nicht zulässig ist. Insgesamt wird somit davon abgesehen, 
solche Vereinbarungen zu schließen. Der Ausschuss nimmt dies zur Kenntnis.  
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Zu Tagesordnungspunkt 8: 
Mitteilungen 

Ausschussvorsitzender Walter Arriens teilt mit, dass aufgrund eines zuvor gefassten Be-
schlusses des Bau- und Werkausschusses bei der Schleswig-Holstein Netz AG mit Datum 
vom 19.10.2017 ein Antrag zur Bezuschussung einer Ladesäule AC Ladestation Display 
(Ladeleistung pro Ladepunkt 2 x 22 kW) für den Standplatz Parkplatz am ZOB beantragt 
wurde.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 9: 
Verschiedenes 

Es liegen keine Beiträge vor.  
 
 
Nach diesem Tagesordnungspunkt wird gemäß Beschlussfassung die Öffentlichkeit 
von der Sitzung ausgeschlossen.  
 
 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 10: 
Grundstücksangelegenheiten 

 
 
 
Nach diesem Tagesordnungspunkt wird die Öffentlichkeit der Sitzung wiedergestellt.  
 
 
Ende der Sitzung:   20:20 Uhr 
 
 
 
 
Ausschussvorsitzender      Protokollführer 


